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Realistische Alltagsgeschichten aus dem Fuchsbau

Felia Fuchs ist 4 Jahre alt, liebt ihr buntes Ringelshirt, ihr rotes Latzhosen-

kleid und das Kuschelerdmännchen Manni. Draußen erlebt Felia mit ihrer 

Familie, ihrem besten Freund Ezra und der Kita Kunterbunt alltägliche 

Situationen und Emotionen.

Kunterbunte Alltagsgeschichten - die Buchreihe aus dem Räuberfuchs mit 

realistischen Geschichten aus dem Kinderalltag.

23,90 €
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Kennst du schon Felia Fuchs?

Kennst du schon Felia Fuchs? Sie wohnt mit ihrer Familie in einer gemütlichen Wohnung, die sie 

den Fuchsbau nennen. Felia ist gerne draußen unterwegs. Egal ob mit Mama, Papa und Bruder 

Fridolin oder mit der Kita. Denn draußen entdeckt Felia ständig neue spannende Dinge. 

Besonders den Wechsel der Jahreszeiten ȴndet sie aufregend. Und auf den nächsten Winter 
freut sie sich ganz besonders, weil dann ihre Schwester Finja geboren wird!

Der Zauberwald

Die müden Füße

Marktplatz



Der Zauberwald

ES IST FRÜHLING

Frühlingshafte Sonnenstrahlen scheinen an diesem Aprilmorgen in Felias Kinderzimmer und 
kitzeln sie sanft wach. Sofort kribbelt es in Felias Bauch, weil heute ein ganz besonderer Tag 
wird. Denn am Abend hat Mama beim Einschlafen erzählt, dass sie heute einen Waldausȵug 
mit Ezras Familie machen wollen. Felia und ihr großer Bruder Fridolin waren so aufgeregt, dass 
sie gestern kaum einschlafen konnten und immer wieder sangen: 
»Wir gehen in den Waaaaald, wir gehen in den Waaaaald.«

Und jetzt ist es endlich so weit.

Felia wirft mit einem Schwung die Bettdecke beiseite, schnappt sich ihr Kuschelerdmännchen 
Manni und rennt zu Fridolin ins Zimmer. »Fridolin! Aufstehen! Wir wollen in den Wald!«, ruft sie, 
so laut sie nur kann. 

»Hmpfggrmmmmml«, mu΍elt Fridolin und zieht seine Bettdecke über den Kopf.
»Los, du Schlafmütze, wir müssen frühstücken«, fordert Felia mit leuchtenden Augen.

Würdest du weiterschlafen wollen oder auch sofort aufstehen?



Fridolin steht viiiel zu langsam auf, fast schon in Zeitlupe. Dann laufen sie endlich gemeinsam 
in die Küche. Papa schmiert gerade Brote und schneidet Paprika.

»Guten Morgen ihr beiden!«, begrüßt er sie und gibt Felia einen Kuss auf die Stirn.
»Freut ihr euch auf unseren Ausȵug?«, fragt Mama, die gerade aus dem Badezimmer kommt. 
Seit in ihrem Bauch ein Baby wächst, ist ihr morgens immer ein bisschen übel.

Felia nickt kräftig und lässt auch Manni nicken.

»Ich freue mich am meisten auf Aylin«, erklärt Fridolin. 
»Und ich werde mein Fernglas mitbringen. Das möchte ich ihr unbedingt zeigen.« Aylin ist Fri-
dolins beste Freundin und die große Schwester von Ezra, der Felias bester Freund ist. Ausȵüge 
mit beiden Familien sind daher immer besonders schön.
»Dann sucht am besten mal alles zusammen, was ihr braucht«, sagt Papa. 

»Wir machen gleich noch Porridge zum Frühstück für alle. Was wollt ihr drin haben?«
»Zimt!«
»Blaubeeren!«
Felia und Fridolin rufen wild durcheinander.

Was würdest du im Porridge essen wollen?



Kurze Zeit später wandert Familie Fuchs gemeinsam mit Ezra, seiner Mama und seiner großen 

Schwester Aylin den Weg, der in den Wald hineinführt. Der frische Duft von Tannen und Blu-

men begrüßt sie. »Ich sehe schon das Abenteuer«, freut sich Fridolin, während er durch sein 
Fernglas in den Wald hineinschaut. »Los geht’s!«, jubelt Felia und die vier Kinder laufen los in 
den Wald. Die Eltern schlendern hinterher.

Worauf würdest du dich im Wald freuen?


